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Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen, Tannenbergallee 11, 30163 Hannover 

41. Niedersächsische Polizeimeisterschaften (NPM) im Schwimmen und Retten am 29. 
November 2023; 
Ausschreibung 
1. Erl. d. MI - Sport und Leistungsfähigkeit in der Polizei - vom 25.11.2020 – 24.4-12420 - 
2. Erl. d. Polizeisportbeauftragten vom 14.12.2021 - 01.5 - 12421 -  
 
 
1. Allgemeines  
Die Niedersächsischen Polizeimeisterschaften (NPM) im Schwimmen und Retten werden am  
29. November 2023 von der Polizeidirektion Lüneburg im Dr. Erich-Bunke-Bad in Wietze 
durchgeführt. 
 
2. Organisation 
Das Organisationsbüro ist in der Polizeidirektion Lüneburg eingerichtet und wie folgt besetzt / 
erreichbar: 
 
KHKin Michaela App 
Telefon: 07-52-1361 
  04131 8306-1361 
E-Mail:  michaela.app@polizei.niedersachsen.de 
 
3.  Veranstaltungsdaten 
bis  10:00 Uhr Anreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
ab 10:15 Uhr Mannschaftsführerbesprechung (Ausgabe der Startunterlagen) 
von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Einschwimmen  
um 11:15 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Meisterschaften 
ab 11:30 Uhr Wettkämpfe 
ca. 15:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Parkmöglichkeiten stehen vor Ort auf dem Gelände des Hallenbades zur Verfügung. 
 
 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (bei Antwort angeben) Durchwahl 0511   Hannover 

 - 01.4 – 12421/1 - 2 9695-1273 01.09.2023 

 
 

 

Polizeidirektionen Braunschweig, Göttingen, 
Hannover, Lüneburg, Oldenburg, Osnabrück 
Polizeiakademie Niedersachsen 
Landeskriminalamt Niedersachsen 
Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen 
Ministerium für Inneres und Sport Niedersachsen 
Hansestädte Bremen und Hamburg 
Schleswig Holstein 
Mecklenburg Vorpommern 
 
 

Zentrale Polizeidirektion  
Niedersachsen 
Polizeisportbeauftragter 

 
 
 
 

Bearbeitet von 

Frau Dominique Bröker 

E-Mail 

sport@zpd.polizei.niedersachsen.de 
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4.  Wettkampfstätte 
Dr. Erich-Bunke-Bad, Fuhrberger Str. 1, 29323 Wietze-Wieckenberg. Das Hallenbad verfügt über vier 
Bahnen á 25 m. Die Wassertemperatur beträgt 27°, Wellenbrecherleinen sind vorhanden. Es erfolgt 
Handzeitnahme.  
 
5.  Wettbewerbe 

WK-
Nr. 

Strecke   Disziplin M/F        Klassen 

1a RMK   Kleiderschwimmen  M Offen u. AK 30 - 60 

2a RMK   Kleiderschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

3 50 m   Freistilschwimmen M Offen u. AK 30 - 60 

4 50 m   Freistilschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

5 100 m   Brustschwimmen M Offen 

6 100 m   Brustschwimmen F Offen 

1 b RMK   Tauchen/Brustschwimmen M Offen u. AK 30 - 60 

2 b RMK   Tauchen/Brustschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

7 50 m   Rückenschwimmen M Offen u. AK 30 - 60 

8 50 m   Rückenschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

9 100 m   Freistilschwimmen M Offen 

10 100 m   Freistilschwimmen F Offen 

11 50 m   Brustschwimmen M Offen u. AK 30 - 60 

12 50 m   Brustschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

1 c RMK   Retten einer Rettungspuppe M Offen u. AK 30 - 60 

2 c RMK   Retten einer Rettungspuppe F Offen u. AK 30 - 60 

13 50 m   Schmetterlingsschwimmen M Offen u. AK 30 - 60 

14 50 m   Schmetterlingsschwimmen F Offen u. AK 30 - 60 

15 200 m   Lagenschwimmen M Offen 

16 200 m   Lagenschwimmen F Offen 

17 4 x 50 m   Freistilschwimmen M Offen 

18 4 x 50 m   Freistilschwimmen F Offen 

19 100 m   Rückenschwimmen M Offen 

20 100 m   Rückenschwimmen F Offen 

21 4 x 50 m   Freistilschwimmen M u. F  Offen 

 (M = Männer, F = Frauen, RMK = Rettungsmehrkampf)  
 
Altersklassen  Jahrgang 
AK 30 1989 bis 1993 
AK 35 1984 bis 1988 
AK 40 1979 bis 1983 
AK 45 1974 bis 1978 
AK 50 1969 bis 1973 
AK 55 1964 bis 1968 
AK 60 1963 und älter 
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6.  Teilnahme 
Startberechtigt sind nur Beamtinnen und Beamte des Polizeivollzugsdienstes.  
 
7.  Wettkampfbestimmungen 
Die Wettbewerbe werden nach der Wettkampfordnung der Polizei (PDV 291) und den aktuell 
gültigen Wettkampfbestimmungen des Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV) ausgetragen, soweit 
in dieser Ausschreibung nichts Anderes bestimmt wird. In allen Wettbewerben werden die Siegenden 
und Platzierten in Zeitläufen ermittelt; die Starts erfolgen nach der Zwei-Start-Regel. 
Wettkämpfe mit weniger als drei Aktiven am Start werden zwar durchgeführt und im Ergebnis-
protokoll gewertet, eine Siegerehrung hierfür erfolgt jedoch nicht. Angehörige der Altersklassen sind 
auch für die Offene Klasse startberechtigt.  
Die Wettkämpfe werden gemäß den Wettkampfbestimmungen des DSV gesetzt, d.h. das Setzen der 
Läufe erfolgt nach Altersklassen und innerhalb der Altersklassen nach Zeiten. Nicht voll besetzte Läufe 
werden mit Aktiven anderer Altersklassen aufgefüllt. 
Durchführungsbestimmungen zu Wettkampf Nr. 21: Der Staffel muss mindestens eine Frau 
angehören. 
 
8.  Wettkampfgericht 
Der Ausrichter ist zur Durchführung der Wettkämpfe auf die Unterstützung von Kampfrichtenden 
aus allen Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen angewiesen. Interessierte 
Kampfrichtende melden sich bitte zeitnah bei 
 

1. Claudia Nitz 
    Landesfachwartin Schwimmen 
    Tel: 07-2822-106 
    Mail: claudia.nitz@polizei.niedersachsen.de 

oder 

2. ZPD Dez. 01.5, Eva Koch, Ulf Maier 
    Tel: 07-22-1271 
          07-22-1272 
    Mail: sport@zpd.polizei.niedersachsen.de 
 
Eine aktuell gültige Kampfrichterlizenz ist wünschenswert, jedoch nicht zwingend erforderlich.  
 
9.  Jury (Schiedsgericht) 
POK Jens-Uwe Deppe Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen 
Wolfgang Schlüter Landesschwimmverband Niedersachsen 
Günter Busche Landesschwimmverband Niedersachsen 
 
10.  Meldungen 
Die zahlenmäßigen Meldungen sind bis zum 13. Oktober 2023, die namentlichen Meldungen sind 
bis zum 04. November 2023 ausschließlich auf den beigefügten Meldeformularen (Anlagen 1 und 
2) an die ZPD NI, E-Mail: sport@zpd.polizei.niedersachsen.de, Tel: (0511) 9659 1271/-1272/-1273 zu 
richten.  
 
Teilnehmende mit einer DSV-ID geben diese bitte bei der Anmeldung mit an. Ebenso kann eine 
Meldezeit angegeben werden, wenn die aktuelle Leistung eingeschätzt und mit der Teilnahme an 
der NPM eine Teilnahme an den Deutschen Polizeimeisterschaften angestrebt wird. Nach- und 
Ummeldungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen bis zur Mannschaftsführerbesprechung 
möglich. Die Polizeibehörden und die Polizeiakademie Niedersachsen werden gebeten, jeweils einen 
verantwortlichen Mannschaftsführenden zu benennen, der / die an der Mannschaftsführenden 
besprechung teilnimmt. 
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11.  Auszeichnungen 
Die Siegerin/der Sieger eines Wettkampfes in der Offenen Wertung erhält den Titel „Niedersächsische 
Polizeimeisterin 2023“ / „Niedersächsischer Polizeimeister 2023“. Die Siegerin/der Sieger eines 
Altersklassenwettbewerbes erhält den Titel “Siegerin / Sieger“ (Wettbewerb) mit dem Zusatz der 
jeweiligen Altersklasse, z. B. Sieger 50 m Freistil, Männer AK 40. Diese werden ausgelobt, sobald 
mindestens 4 Teilnehmende in dieser Altersklasse starten, diese Urkunden werden postalisch 
nachversandt. Die Siegerin/der Sieger und die zwei Nächstplatzierten aller Wettbewerbe erhalten je 
eine Urkunde. In den Staffelwettbewerben erhalten die siegreiche Mannschaft und die zwei 
Nächstplatzierten je eine Urkunde. Die Siegerehrungen werden zwischen und nach den 
Wettkämpfen durchgeführt. 
 
12.  Verpflegung / Reisekosten 
Es findet keine Abschlussveranstaltung statt. Eine Verpflegung während der Veranstaltung wird 
vorgehalten. 
 
Die Reisekosten richten sich nach den gültigen Bestimmungen der NRKVO. Die Kosten sind von den 
entsendenden Polizeibehörden und der Polizeiakademie Niedersachsen zu tragen 
 
13.  Datenschutz 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist die Einwilligung in die Datenverarbeitung für die Erstellung 
von Teilnehmenden-, Wettkampf- und Ergebnislisten sowie für die Anfertigung und Veröffentlichung 
von Bild- und Tonaufnahmen zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit erforderlich. 
 
Die Erteilung der Einwilligung gemäß Anlage 3 ist freiwillig. Sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
jedoch mit der Datenverarbeitung nicht einverstanden, kann die Anmeldung nicht 
entgegengenommen werden und somit eine Teilnahme an der Veranstaltung nicht erfolgen. 
 
Die Ergebnislisten werden im Internet vom Deutschen Schwimmverband veröffentlicht. Eine 
Unkenntlichmachung der Namen auf den Ergebnislisten ist nicht möglich. Wer eine derartige 
Veröffentlichung nicht möchte, kann an der Veranstaltung nicht teilnehmen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass zum Zwecke der Veranstaltungsdokumentation und 
Berichterstattung bei der Veranstaltung fotografiert und ggf. gefilmt wird. 
 
Die Anlage 3 ist mit der namentlichen Meldung (Anlage 2) bis zum 04. November 2023 per Mail an 
die ZPD NI unter sport@zpd.polizei.niedersachsen.de zu übersenden. 
 
14.  Haftungsausschluss 
Der Ausrichter übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl und anderen Schadensfällen. Mit 
der Anmeldung wird der Haftungsausschluss anerkannt. 
 
15.  Sonstiges 
Die medizinische Versorgung wird durch den Ausrichter sichergestellt. 
 
Die NPM gelten grundsätzlich als Qualifikation für die DPM im Schwimmen und Retten. Die 
Nominierung erfolgt in Abstimmung durch die Landestrainerin/Fachwartin. Die 37. DPM Schwimmen 
und Retten finden vom 25. bis 28. März 2024 in Bayern/Ingolstadt statt. 
 
Die Länder Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Mecklenburg-Vorpommern werden 
eingeladen, mit einer eigenen Wertung an der Veranstaltung teilzunehmen. 
 
 

mailto:sport@zpd.polizei.niedersachsen.de
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Zusatz für die Polizeidirektion Lüneburg 
Die im Zusammenhang mit der Ausrichtung der Meisterschaften entstehenden Kosten sind bei den 
entsprechenden Sachtiteln zu buchen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i. A. 
 
 
Eva Koch 
Sachbearbeiterin Polizeisport 

 
 
Anlagen: 
1. Meldeformular zahlenmäßige Meldung 
2. Meldeformular namentliche Meldung 
3. Datenschutzerklärung 


